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	Über die Autorin

	 

	Bianca Sammler ist eine Hobbyautorin aus Celle, die gerne viel öfter in Cafés sitzen, Nächte durchmachen und unendliche Gespräche führen würde. Neben dem Schreiben und Lesen gehört ihr Herz Pflanzen und Tieren aller Art, sowie dem Reisen an die verschiedensten Orte der Welt.
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	Für Jo, 

	der diese Zeilen niemals lesen wird, während ich noch immer in halben Erinnerungen an die betrunkenen Stunden auf dem Bordstein vor dem Club schwelge.
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	Eins

	"Wer bist du?"

	"Wer ich bin und wer ich nicht bin, ist irrelevant."

	"Warum?"

	"Sobald die Sonne untergeht und die Nacht beginnt, haben wir die Möglichkeit, alles sein zu können."

	"Und was bist du alles?"

	"Ich bin dein Superheld, dein nächtlicher Freund, dein Retter in der Not, dein Sorgensammler oder die Person, vor der du Angst hast. Ich bin der geheimnisvolle Unbekannte oder der unheimliche Fremde. Ich kann mit dir auf Reisen gehen, an fantasievolle Orte im Gestern und Morgen, oder wir bleiben an Ort und Stelle, im Hier und Jetzt."

	"Wow. Das ist eine Menge. Ich weiß gar nicht, was ich sagen soll."

	"Du musst nichts sagen. Wir können auch einfach zwei Unbekannte sein, die nachts auf einem Bordstein sitzen und sich unterhalten. Wer ich bin und wie du mich siehst, ist also deine Entscheidung."

	"Ich werde mir etwas überlegen."

	"Mach das."

	"Und wie heißt du?"

	"Namen sind Schall und Rauch. Nur eine Ansammlung von Buchstaben zu einem melodischen Wort geformt. Vielleicht würdest du dir meinen Namen merken, vielleicht aber auch nicht. Der Name sagt so wenig über jemanden aus und doch denken wir alle, dass wir einen anderen Menschen kennen, wenn wir seinen Namen wissen."

	"Aber wie soll ich dich ansprechen?"

	"Das bleibt dir überlassen."

	"..."

	"Vielleicht bleibe ich dir viel eher im Gedächtnis, wenn ich dir sage, dass Holunder-Apfel-Marmelade das Köstlichste auf dieser Welt ist."

	"Holunder-Apfel-Marmelade?"

	"Oh ja, da schmelzen dir die Sinne dahin."

	"Du klingst fast schon verliebt."

	"Vielleicht bin ich das auch."

	"Das wäre ich auch gerne wieder."

	"Also warst du schon einmal verliebt?"

	"Vor einiger Zeit, aber jetzt nicht mehr und ich denke, das ist auch gut so. Irgendwie ein Stück weit befreiend."

	"Aber auch einsam."

	"Kann sein. Was soll's."

	"Gibt es denn sonst etwas, in das du verliebt bist?"

	"Du meinst so etwas wie Holunder-Apfel-Marmelade?"

	"Zum Beispiel."

	"Regenprasseln.“

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 


Zwei

	"Erzähl mir etwas von dir."

	"Was interessiert dich denn?"

	"Irgendetwas. Ich will wissen, wer sich hinter der Marmelade versteckt."

	"Das hast du dir also doch behalten."

	"Wie könnte ich das vergessen?!"

	"Siehst du."

	"Was machst du, wenn du nicht gerade mitten in der Nacht auf Bordsteinen sitzt und mit wildfremden Menschen quatschst?"

	"Die Welt retten."

	"Als wenn!"

	"Ich sagte doch, vielleicht bin ich ein Superheld."

	"So ein Quatsch. Superhelden gibt es nicht."

	"Wow. Das nimmst du zurück!"

	"Und wenn nicht?"

	"Dann werde ich dir wohl beweisen müssen, dass es sie doch gibt."

	"Da bin ich aber gespannt. Wie willst du das anstellen?"

	"Schließ die Augen!"

	"Wozu soll das gut sein?"

	"Tu es einfach."

	"Wehe du küsst mich."

	"Dabei ist es doch genau das, was du dir wünschst."

	"Was?"

	"Mitten in der Nacht von dem unbekannten Fremden geküsst zu werden."

	"Gar nicht wahr!"

	"Und warum bist du dann auf einmal so nervös?"

	"Ich... ich bin nicht nervös!"

	"Oh doch, und wie!"

	"Hör auf zu lachen!"

	"Na gut."

	"Woher wusstest du das?"

	"Was?"

	"Ach, komm schon. Jetzt tu nicht so. Du weißt genau, was ich meine."

	"Allerdings."

	"Also?"

	"Vielleicht habe ich ja doch Superkräfte."
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